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Es ist so weit! 
Seit September sehen wir es in den 
Geschäften: es wird weihnachtlich. Der 
Advent ist da mit all seinen Freuden: 
Adventskranz, Lichterketten, Domino-
steine, Marzipan, Zimtsterne, Krippe, 
Tannengrün und Kaminfeuer. Dazu 
eine heiße Tasse Tee. Jetzt ist der 
Advent da, jetzt ist die gemütliche Zeit 
gekommen. 
Mittendrin sind wir: Bei Weihnachts-
feiern und anderen besinnlichen Ver-
anstaltungen, besorgen Geschenke 
und neue Dekorationen, bereiten fest-
liche Essen vor und hören die Weih-
nachts-CD. Schön ist es, wenn wir die 
süßen Glocken klingen hören, wenn 
alle Kinderlein zur Krippe kommen 
und das Wunder sehen, das dort   
geschehen ist. Umgeben von Tannen-
bäumen mit grünen Blättern, da wür-
den am liebsten alle Hirten herkom-
men – und alle Gläubigen gleich mit. 
Wenn man genau hinschaut, sieht man 
sogar eine Rose, die aus einer zarten 
Wurzel entsprungen ist. Da wird selbst 
der kleine Junge mit der Trommel froh 
und munter. Der würde die Tür gerne 
ganz hoch und das Tor weit machen, 
denn morgen soll es etwas für die 
Kinder geben. Nicht wieder wie alle 
Jahre, wird aber vielleicht dieses Jahr 
leise etwas Schnee rieseln. Vom hohen 
Himmel her wird er kommen und auf 
den Weihnachtsbaum fallen, bei dem 
die Lichter brennen. 

So schnell gerate ich ins Schwärmen, 
wenn es um den Advent geht. Ein   
Feuerwerk an Gedanken, Emotionen, 
Bildern, Texten, Liedern und Gerüchen 
überfällt mich. Das Einzige, was oft 
fehlt, ist die Besinnlichkeit. Im Advent 
wirklich zu warten. Warten auf       
die Ankunft des Heilands, der ohne 
Weihnachtsbeleuchtung, Plätzchen und 
Amazon-Wunschlisten auskommen 
musste. Jesus hatte es nicht nötig, sei-
nen Auftritt aufwendig zu inszenieren. 
Seine Geburt war eher eine Rander-
scheinung. Genauso wie manche Men-
schen um uns herum kaum beachtet 
werden, genauso wie manche Länder 
nicht in unserem Blick sind. Da tut es 
gut das Blickfeld zu erweitern. 
Genau das versuchen wir als Kirchen-
gemeinde, wenn wir Kollekten und 
Spenden sammeln, die nicht für unsere 
eigene Gemeinde gedacht sind. Wir 
nehmen andere Menschen in den Blick 
mit ihren Erfahrungen, Nöten und Sor-
gen. Gerade jetzt in der Adventszeit, 
wenn wir an Weihnachten denken, an 
das Geschenk, das Gott uns in die 
Krippe gelegt hat. Das können wir 
feiern und uns darauf freuen – trotz 
aller Hektik und Stress die wir uns zu 
diesem Anlass oft machen. 
In diesem Sinne eine gesegnete     
Advents- und Weihnachtszeit!    

 
 

 
Ihr Pastor  

Arne Hildebrand 
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Liebe Leserinnen und Leser! 

Krippenspiele am Heiligabend in Altenesch - Bardewisch - Lemwerder  
• St.-Gallus-Kirche Altenesch 
16.30 Uhr (die Kleinen) und  
18.00 Uhr (mit Jugendlichen) 

• Heilig-Kreuz-Kirche Bardewisch 
15.00 Uhr 

 

• Lemwerder,  
Auf dem Hof der Familie Bahr,  

Ritzenbütteler Str. 67 
15.00 Uhr und 

16.30 Uhr 
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   Adventsnachmittage für Senioren  
Auch in diesem Jahr laden wir Sie 
ganz herzlich zu den Adventsnachmit-
tagen für Senioren ein. Dazu sind  
jeweils um 15 Uhr alle herzlich ein-
geladen, die Freude daran haben,    
in vertrauter Runde bei Kaffee, Tee 
und Kerzenschein Advents- und   
Weihnachtslieder zu singen und     
Geschichten zu hören. Wenn Sie den 
Partner bzw. die Partnerin oder eine 
Freundin mitbringen möchten, herzlich 
gerne!  
Sie finden statt: 
• Mittwoch, 3. Dezember  
  im Gemeindehaus Lemwerder 
• Sonntag, 7. Dezember  
  in der Pastorei in Altenesch 
• Freitag, 12. Dezember  
  im Gemeindehaus in Bardewisch 
 
Bitte melden Sie sich dazu rechtzeitig, 
spätestens eine Woche vorher im     
Kirchenbüro (Tel.: 67664) an! 

Am Mittwoch, dem 10. Dezember  
begeht der gemeinsame Frauenkreis 
unserer Gemeinden um 15 Uhr im  
Gemeindehaus in der Schulstraße  
seine Adventsfeier, auch dazu laden 
wir herzlich ein. 
 
Am Mittwoch, dem 17. Dezember  
lädt der Gemeindekirchenrat Barde-
wisch zu einem adventlichen Abend 
um 18 Uhr in die Heilig-Kreuz-Kirche 
(Barschlüter Straße) ein. 
 
Schließlich möchten wir Sie zu einem 
Abend mit „geistlichen Leckerbissen“  
am Donnerstag, dem 18. Dezember 

um 20 Uhr im Kaminraum 
des Gemeindehaus Lem-
werder willkommen heißen. 

Bei Punsch, Plätzchen und 
Adventsliedern wollen wir uns auf 
Weihnachten einstimmen lassen. 
 

Jochen Dallas 

      Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen im Advent 

Sonntag, 7. Dezember 2014  
(2. Advent) um 18.00 Uhr in der  

Hl.-Kreuz-Kirche Bardewisch 
 
Im Rahmen einer adventlichen Abend-
andacht laden wir zu einer besinn-
lichen Stunde mit viel Musik für      

Flöten, Geigen und die neue Orgel 
von Peter Scheer, Bremen (erbaut 
2013/14) ein. 
 
Mitwirkende:  
Kristina Reichwald, Adda Reinken, 
Jadwiga Wohlers und Tobias Schmidt 

Adventsmusik 
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40 Jahre Bastelkreis / Kreativ Team 
Die erfolgreiche Geschichte begann 
mit dem Adventsbasar am 1. Advent 
1974 unter Leitung von Barbara   
Jacobs, der Ehefrau von Pastor     
Jacobs. Nach Frau Jacobs folgten  
Annegret Kok, Inge Renken und dann 
2008 Martha Helmers und Ruth     
Jantos, die das Kreativ Team bis   
heute leitet. 
 
Im Laufe der letzten Jahre wurden   
einige Veränderungen vorgenommen: 
• Aus dem Bastelkreis wurde  
 das Kreativ Team  
•  Der Basar geht jetzt  
 schon um 12 Uhr los  
• Auf der Terrasse gibt es 
 leckere Bratwurst, Kakao  
 und Glühwein sowie ein  
 Holzhaus mit schönen,  
 von Hand gefertigten  
 Holzaccessoires 
 
Vieles ist aber auch geblieben:  
• Die Teestube, die seit fast  
 30 Jahren von Edith Loock  
 betrieben und liebevoll  
 dekoriert wird  
•  Die Cafeteria, die zum Klönen 
  und Cafesieren einlädt  
• Der EINE WELT LADEN mit  
 seiner Vielfalt an Waren aus 
 der dritten Welt  
• Die Sozialstation Stedingen  
 mit einem Stand zur INFO  
 und Beratung 
 
Die Damen vom Kreativ Team /    
Bastelkreis leisteten in den letzten 
Jahren viel. Es wurde bestimmt ein 
Waggon voll Wolle verarbeitet,    
verhäkelt und verstrickt zu Socken, 

Mützen, Schals, Pullovern, Topflappen 
und Deckchen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gefühlte Hunderte von Metern Stoff 
wurden verwandelt zu Schürzen,    
Kissen, Tischdecken, Stofftieren und 
Taschen. Viele, viele Bögen Tonpapier 
wurden zu Fensterdeko und Advents-
kalendern verbastelt. Über 100    
Vogelhäuser wurden gebaut, bemalt 
und verkauft. Es wurden über 18.000 
Krullkuchen gespendet und 1.500 
Marmeladengläser eingemacht und 
alles für den guten Zweck verkauft. In 
unserer Cafeteria sind mehr als 900 
selbstgemachte (gespendete) Torten 
verzehrt worden.  
 
All dieses konnte nur mit Hilfe von  
vielen zusätzlichen, freiwilligen Hel-
fern geleistet werden. Danke, dass 
ihr immer da seid, wenn wir euch 
brauchen! 
 
Da die Einnahmen unserer Basare  
einem guten Zweck und bedürftigen 
Menschen zu Gute kommen, konnten 
wir viel Gutes tun. Es würde hier den 
Rahmen sprengen, das alles auf-
zuzählen… 

 

Ihr Kreativ Team 
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Eine-Welt-Laden Lemwerder  

Faire Weihnachten 
… Auch wir haben etwas getan. Unser 
Angebot wurde für Sie wieder ver-
größert und ausgebaut. An Weih-
nachten möchte jeder seine Lieben mit 
schönen Geschenken erfreuen. Dafür 
ist der Eine-Welt-Laden eine wahre 
Schatzkammer, in der viele kleine und 
große Präsente zu finden sind. Neben 
Produkten aus handwerklicher Arbeit 
wie z. B. Schmuck, Taschen und Schals 
bieten wir auch Kaffee, Tee, Wein 
und andere Köstlichkeiten aus aller 
Welt an. Durch den Kauf fair gehan-
delter Produkte geben Sie Menschen 
die Chance, sich aus Armut und Ab-
hängigkeit zu befreien, um ihnen so 
ein menschenwürdiges Leben zu er-
möglichen. 
 

 
Wir laden Sie herzlichst ein zum 
Schauen, Kaufen und gemütlichen Ver-
weilen. Unser Laden ist im Dezember 
sowohl am Dienstag von 10-12 Uhr 
als auch am Donnerstag von 15-18 
Uhr geöffnet. 
 
Wir wünschen Ihnen ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes und friedvolles neues Jahr 
2015! 
 

Ihr Team vom  
Eine-Welt-Laden 
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Viele kleine Leute, die an vielen kleinen Orten  
viele kleine Schritte tun, konnen das Gesicht der Welt verandern.  

  (aus Nordafrika) 

Fotos: Auch Bürgermeisterin Frau Neuke besuch-
te unseren Laden und war erfreut über das reich-
haltige Angebot. 
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Gottesdienstordnung 

 
 
 
 
 
 
 

Der Gemeindebrief ist das Mitteilungsblatt der ev.-luth. Kirchengemeinden Altenesch  
und Bardewisch. Er erscheint viermal im Jahr in einer Auflage von 3400 Exemplaren  

und ist kostenlos. Die Verteilung erfolgt über freiwillige Helfer. 
 
 

An dieser Ausgabe waren in Planung, Textverfassung und Zusammenstellung  
mit christlichem Feuereifer beteiligt: Peter Arndt, Katrin Jansen, Britta Olson,  
Uta Tolck, Tobias Schmidt, Arne Hildebrand, Jochen Dallas und Gisela Ley.  

 
 

Layout & Produktion: SONNBERG Werbung, Delmenhorst.  

Unser Gottesdienst 
Seit etwas über einem Jahr haben wir 
unseren sonntäglichen Gottesdienst um 
eine Lesung erweitert, Sie haben es 
sicher bemerkt. Auch haben wir den 
einen oder anderen Teil unserer Litur-
gie versuchsweise verändert.  
 
Nach Abschluss der Versuchsphase, 
die wir im Gottesdienstausschuss und 
in beiden Gemeindekirchenräten dis-
kutiert haben, haben wir uns nun zu 
einer leicht veränderten Gottesdienst-
ordnung entschieden, die vom Jahres-
beginn an gelten wird. Wir hoffen, 
dass wir uns schnell daran gewöhnen 
und unsere Gottesdienste damit gerne 
feiern werden. 
 
Gleichzeitig bekommen unsere 
Abendgottesdienste eine veränderte 
Form. Fortan werden sie immer um 18 
Uhr nach einer Vorlage eines Abend-
gebetes der Iona-Kommunität aus 
Schottland gefeiert. Diese Form ist 
meditativ und mit Lesungen im    
Wechsel zwischen der Gemeinde und 
dem/der Liturg/in gestaltet. Sie    
bietet eine gute Gelegenheit, sich in 
Ruhe auf die neu beginnende Woche 
einzustimmen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Foto: Die Kirche und  
das keltische Kreuz von Iona 

 
Das Heilige Abendmahl feiern wir 
zukünftig an jedem ersten Sonntag im 
Monat in einer unserer drei Kirchen, 
ausgenommen davon sind die Feier-
tage, zu denen das Abendmahl tradi-
tionell gehört. 
 
Ein neu gedrucktes Faltblatt soll den 
Gottesdienstbesuchern von Januar an 
helfen, sich mit dem veränderten   
Formen vertraut zu machen. 
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Die Kommunität von Iona 
Die Kommunität von Iona versteht sich 
als ökumenische Gemeinschaft von 
Frauen und Männern, die nach neuen 
Wegen suchen, die biblische Botschaft 
in unserer Gegenwart zu leben; „die 
Herzen aller zu erreichen“. Die      
Gemeinschaft tut dies vor allem durch 
Jugendarbeit, neue Lieder, Gottes-
dienste und Gottesdienstbausteine 
sowie Einsatz für Gerechtigkeit und 
Frieden. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Iona hat eine geprägte religiöse Tra-
dition: die kleine Insel vor der Küste 
der großen Insel Mull an der schotti-
schen Westküste war einst ein Zentrum 
der Druiden. Im 6. Jahrhundert    
gründeten dort, von Irland kommend, 
iro-schottische Mönche unter Columban 
eine Abtei. Von dort aus christiani-
sierten sie die britischen Inseln sowie 
Teile Nord- und Westeuropas. In der 
Folgezeit führten Benediktiner die 
Abtei; im Laufe der Reformation    
wurde sie aufgegeben und verfiel. 
 
Die heutige Kommunität wurde im  
Jahre 1938 durch Pastor George 
MacLeod gegründet. Als erstes Ziel 
stellte sich der Wiederaufbau des 
alten Klosters. McLeod war überzeugt, 
dass sich der christliche Glaube im 

Alltag der Welt bewähren muss, des-
halb kennt die Kommunität keine mo-
nastische Exklusivität; die Insel Iona ist 
kein Rückzugsgebiet für Fromme. 
 
Die Kommunität hat heute ungefähr 
350 Mitglieder, 1100 assoziierte Mit-
glieder und sehr viele Freunde. Sie 
haben sich eine „offene Regel“ gege-
ben, deren wesentliche Teile tägliches 
Gebet, Bibellektüre, verantwortlicher 
Umgang mit der Zeit, Einstehen für 
Frieden und Gerechtigkeit in der Welt 
und eine jährliches Treffen aller Mit-
glieder sind. Diese Mitglieder arbei-
ten in den unterschiedlichsten Berufen, 
als Laien und Ordinierte, sie stammen 
aus verschiedenen Ländern und     
Kirchen, sie treffen sich regelmäßig in 
örtlichen Gruppen und diskutieren ihre 
Ziele und Aktivitäten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die „keltische Abendliturgie“ wird auf 
Iona an jedem normalen Abend gefei-
ert. Wer die karge und dunkle Land-
schaft der westschottischen Inseln 
kennt, weiß, welche besondere      
Bedeutung das wärmende Sonnenlicht 
hat. Aus diesem Grunde ist vermutlich 
das Erkennungszeichen der keltischen 
Christen, das Kreuz in der Sonne ent-
standen. Aus ähnlichen Gründen ist 
das Anzünden von Kerzen besonders 
wichtig. 

 

Jochen Dallas 



A
K 
T 
U 
E  
L  
L  
E 
S 

 

 

 

 

 

 

Gemeindebrief 4/2014 8 

Gebetstreff 
Der HERR hört mein Flehen;  
mein Gebet nimmt der HERR an.  
(Psalm 6,10) 
Wenn das nicht zum Beten einlädt!!? 
An jedem zweiten Donnerstag im   
Monat (das nächste Mal also am 9.12. 
bei Girndt, Am Hohen Groden 9 A) 
jeweils um 20 Uhr bitten und danken 
wir füreinander und die Anliegen der 
Gemeinden in Lemwerder, Altenesch 
und   Bardewisch, teilweise auch die 
der übrigen Welt. Da kann es um ver-
gangene und zukünftige Veranstal-
tungen gehen, um die Arbeit der   
Ehren- und Hauptamtlichen, um die 
Situationen der Gemeindegruppen 
oder auch einzelner Gemeindemit-
glieder. 
Wer mitdanken und -bitten oder ein 
Anliegen mitteilen möchte, melde sich 
bitte bei Lydia Girndt, am liebsten 
per E-Mail über gebetstreff@lydia-
girndt.com oder per Tel.: 60 79 51. 
 
Trauertreff 
Der neu gegründete Trauertreff findet 
nun regelmäßig an jedem dritten  
Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr in 
der Warflether Pastorei statt. Die 
nächsten Termine sind: 17. Dezember, 
21. Januar 2015, 18. Februar 2015. 
 
Kollekteninfos 
Am 1. Advent und Heilig Abend sam-
meln wir die Kollekten wieder für ein 
„Brot für die Welt“ Projekt. Dieses 
Jahr unterstützen wir die Aktion 
„Gitarren statt Gewehre“.  
In der Demokratischen Republik Kongo 
bekommen ehemalige Kindersoldaten 
die Möglichkeit, eine Ausbildung zum 

Gitarrenbauer zu machen. Traumata 
bewältigen und den Weg in ein    
normales ziviles Leben mit einer    
Perspektive finden – das wird mit 
dem Projekt ermöglicht.  
Zu Beginn des Jahres rücken dann 
einige gesamtkirchliche Aufgaben 
unser Oldenburgischen Kirche in den 
Blick: Telefonseelsorge, Diakonie, 
Bahnhofs- und Seemannsmission,    
Frauenarbeit und Bibelgesellschaft. 
 
Danke! 
Auf dem Altenescher Fried- 
hof hat die Kommune einige  
abgängige Bäume gefällt  
und mehrere Spitzahorn neu  
gepflanzt - das sieht gut aus  
und wir freuen uns darüber! Ein  
großer Dank an die Mitarbeiter vom 
Bauhof! 
 
Pilgerkasten  
Am Pilgerkreuz in Bardewisch wurde 
der "Pilgerkasten" aufgehängt, in dem 
sich der Stempel und Pilgerpässe be-
finden. Er befindet sich innerhalb des 
Grundstücks des Gemeindehauses, 
direkt an der kleinen Pforte.  
Unser Dank geht dabei an Holger 
Johannesmann, der den Kasten in  
liebevoller Eigenarbeit hergestellt hat. 
 
Pflanzaktion  
Bei der Pflanzaktion der Gemeinde 
Lemwerder wurde der Vorplatz des 
Bardewischer Gemeindehauses - inbe-
sondere die Seite am Rosenkamp - 
bedacht. Neue Bäume, Hecken und 
Sträucher waren ein weiterer Schritt 
zur Verschönerung dieses zentralen 
Platzes in Bardewisch. 

* * * NACHRICHTEN * * * 
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* * * NACHRICHTEN * * * 
Neu: Männerkreis 
„Kirche braucht Männer“ - unter die-
sem Stichwort laden wir zukünftig alle 
interessierten Männer zu einem regel-
mäßigen Männerkreis ein. Miteinan-
der reden über Gott und die Welt, 
unter sich sein, Gemeinschaft erleben, 
Verantwortung übernehmen, Spaß 
haben, gerne unterwegs sein, Antwor-
ten suchen, fachsimpeln... ein regel-
mäßiger Männertreff lohnt sich.  
Nach einem ersten Treffen wollen   
wir uns zukünftig an jedem dritten 
Dienstag in den geraden Monaten um 
19.30 Uhr reihum in unseren Gemein-
dehäusern treffen. Dazu kommen 
zweimal an einem Samstag gemein-
sam frühstücken und ein bis zwei Aus-
flüge im Jahr, mit dem Rad oder auch 
anders... Mindestens einer der vier 
Stedinger Pastoren wird immer dabei 
sein. 
Das nächste Treffen ist ein gemein-
sames Frühstück am Samstag, dem 13. 
Dezember 2014 um 9 Uhr in der 
Warflether Pastorei (gegenüber der 
Kirche).  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der nächste reguläre Männerkreis    
ist dann am 17. Februar 2015 um 
19.30 Uhr, noch einmal in Warfleth. 
Herzlich willkommen! 

Posaunenchor  
Folgende Termine stehen in diesem Jahr noch fest: 
 
• 2.12. um 18.00 Uhr:  Adventsfeier des LTV bei Bahr  
• 6.12. um 14.00 Uhr: Nikolausmarkt Lemwerder  
• 21.12. um 18.00 Uhr: Gottesdienst zur Lichteraussendung in Altenesch  
• 24.12.  Kurrendeblasen:  
    14.00 Uhr  Altenescher Ring  
    14.30 Uhr  Friedhofsstraße  
    14.50 Uhr  Altenheim/Stedinger Str.  
    15.15 Uhr  Altenheim/Wiesenstr.  
    16.00 Uhr  Deich Tecklenburg  
    16.40 Uhr  Fähre Lemwerder-Vegesack  
  (Beim Kurrendeblasen sind Änderungen mögl.)                              Martin Brink   



Erntedankfest mit Umzug  
Hoch auf dem Wagen fuhren Kinder 
und Jugendliche aus der Kinderkirche, 
der Mädchengruppe und den Konfus-
Gruppen mit Pastor Hildebrand. Der 
Anhänger wurde von ihnen und eini-
gen engagierten Eltern geschmückt. 
Die Zugmaschine fuhr Herr Meyer aus 
Ochtum. Vom Wagen aus fielen    
immer wieder Bonbons auf die Men-
schen herab, die am Straßenrand 
standen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zwei Wagen davor wurde das     
Modell unserer St.-Gallus-Kirche mit 
dem Trecker von Rolf Bahr gezogen. 
Vorher feierten wir zwei Familien-
gottesdienste in Altenesch und Bar-
dewisch. 

Kinderkirche-Tag 
14 Kinder haben sich „Rund um die 
Knolle“ beschäftigt. Stempel aus   
Kartoffeln kamen dabei zum Einsatz, 
wurden gefärbt und 
dadurch Taschen 
bedruckt. Mit 
einer Geschich-
te ging es auf 
die Suche nach 
den Ursprün-
gen der Kartof-
fel und ihrer   
heutigen weiten Ver-
breitung. Zwischendurch 
wurden Kartoffeln geschält, um inner-
halb von fünf Minuten eine möglichst 
lange zusammenhängende Schale zu 
erhalten. Mit selbstgebackenen Chips 
und Bratwurst stärkten wir uns am 
Schluss des KiKi-Tags. 
Pastor Hildebrand verglich die Knolle 
mit dem christlichen Leben: „Wenn wir 
mit den Menschen um uns herum nett 
und liebevoll umgehen, dann kann sich 
diese (Nächsten-)Liebe so verbreiten 
wie eine Knolle, die in die Erde gesetzt 
wird.“ 

* * * NACHRICHTEN * * * 

Wir laden herzlich ein zur Mädchengruppe   
- donnerstags von 16 bis 18 Uhr in der Pastorei Altenesch, Hauptstraße 23 - 

an folgenden Terminen bis zu den Sommerferien 2015: 
 

   15. Januar    Wir basteln bunte Gläser ...  
    für Lichter, für Kekse, Krimskrams oder alles, was ihr so braucht 
   12. Februar   Es werden Loombänder geknüpft 
   19. März    window color 
   16. April    Schmuck & Co. aus Fimo 
   07. Mai    Bunte Bilder im Farbenzelt (Badeanzug + Handtuch mitbringen) 
   11. Juni    Kunterbunte Caps (bemalen, bekleben...) 
   02. Juli    Picknick an der Juliusplate (Eure Eltern sind auch herzlich eingeladen) 
 

Ansprechpartnerin: Ev. Jugend Wesermarsch 
Doris Kügler • Schulstr. 5 • 27809 Lemwerder • Tel: 0421 / 620 63 10 
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Sich  
heimisch fühlen - 
… mit Pflege, die von Herzen kommt… 

 
Dauer-, Kurzzeit-  
und Verhinderungspflege 
mit Qualität, Kompetenz und Würde! 

 

 

“AWO Haus am See“ 
Stedinger Str. 67 - 27809 Lemwerder - Tel. 04 21 / 63 92 70 

mail: info.lemwerder@awo-wohnpflege.de 

MDK geprüft 
„sehr gut“ 
Note: 1,2 

Aktueller Apothekennotdienst im Internet www.neueapo.de 

Ihr vertrauensvoller Helfer und Berater im Trauerfall 
 

• Erd-, Feuer-, Seebestattungen • Überführungen  
• Bestattungsvorsorge • Trauerfeierhalle 

 
 

Telefon: 04 21 / 69 76 00 Tag und Nacht 
Stedinger Straße 45 • 27809 Lemwerder  

Stedinger Straße 23 - 27809 Lemwerder 
Telefon 04 21 / 6 97 80 97 - Telefax 04 21 / 6 97 80 98 
www.elektroschlueter.de - info@elektroschlueter.de 

   Fernseh     •      HiFi    •     Video 

Trau dem Mann
 

der
 

es
 

besser
 

kann
 

...

HAUSTECHNIK 

ALARMSYSTEME 

SATELLITEN-TECHNIK

TELEFONE / ISDN 

KUNDENDIENST 

 

te ek ro  
schlüter 

• Grabpflege • Trauerbinderei  
• Hochzeitsfloristik • Tischdekoration  
• Keramik • Schnitt- und Topfblumen 
 

 
 
 
Heike Könnecke   
 

Friedhofstraße 11 b  Tel.: 04 21 / 67 12 87  
27809 Lemwerder    Fax: 04 21 / 69 01 47 33 
 

eMail: info@heikes-blomendeel.de 
Internet: www.heikes-blomendeel.de   

  

 
Spezielle Dementenbetreuung - Alle Pflegestufen  
 

Was wollen Sie mehr? Worauf warten Sie noch? Schauen Sie doch 
einfach bei uns vorbei! Wir zeigen Ihnen, warum wir zu den führenden 
Unternehmen im Bereich Pflege gehören! 
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  ST.-GALLUS-KIRCHE  
ALTENESCH 

KAPELLE AM DEICH 
LEMWERDER 

HEILIG-KREUZ-KIRCHE  
BARDEWISCH 

SO 07.12. 2. Advent   10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst  
(Pastor Jochen Dallas) 

18 Uhr: Musikalische Abendandacht  
(Vikarin Katrin Jansen) 

SO 14.12. 3. Advent   18 Uhr: Abendandacht (Pastor Arne Hildebrand)  10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst  
(Pastor A. Hildebrand) - mit Ökumenischem Singkreis - 

SO 21.12. 4. Advent  18 Uhr: Gottesdienst mit Lichteraussendung   
(Pastor Jochen Dallas & Team)  
Bitte bringen Sie kleine Laternen mit, um das Friedens-
licht mit nach Hause zu nehmen. - mit Posaunenchor - 

  

MI 24.12. Heiliger Abend  
 
 
16.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
(Pastor Arne Hildebrand) 
18.00 Uhr: Christvesper mit Weihnachtsspiel 
(Pastor Arne Hildebrand) 
23 Uhr: Christmette (Pastor Jochen Dallas) 
- mit Altenescher Kirchturmkrähen - 

 
 
 
18 Uhr: Christvesper  
(Vikarin Katrin Jansen) 

 
 
 
15 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
(Pastor Arne Hildebrand) 
16.30 Uhr: Christvesper  
(Pastor Jochen Dallas)  

DO 25.12. 1. Weihnachtstag   10 Uhr: Festgottesdienst (Pastor Arne Hildebrand) 

FR 26.12. 2. Weihnachtstag 18 Uhr: Festgottesdienst (Vikarin Katrin Jansen) 10 Uhr: Festgottesdienst (Pastor Jochen Dallas) 
- mit Altenescher Kirchturmkrähen - 

 

MI 31.12. Silvester 17 Uhr: Abendmahlsgottesdienst am Altjahrsabend 
(Pastor Jochen Dallas)  

  

SO 04.01. 2. Sonntag nach 
Weihnachten 

 18 Uhr: Abendmahlsgottesdienst zum Neuen Jahr 
(Pastor Arne Hildebrand) 

10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst zum Neuen Jahr 
(Pastor Arne Hildebrand) 

SO 11.01. 1. Sonntag nach 
Epiphanias  

10 Uhr: Gottesdienst (Pastor Jochen Dallas)   18 Uhr: Abendandacht (Pastor Jochen Dallas) 

SO 18.01. 2. Sonntag nach 
Epiphanias  

18 Uhr: Abendandacht (Pastor Arne Hildebrand)  10 Uhr: Gottesdienst mit Verabschiedung von  
Vikarin Jansen (Pastor Jochen Dallas)  

 

SO 25.01. Letzter Sonntag 
nach Epiphanias  

 18 Uhr: Abendandacht (Lektorin Astrid Stührmann) 10 Uhr: Gottesdienst (Kreispfarrer Jens Möllmann)  

SO 01.02. Septuagesimae  10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst  
(Pastor Jochen Dallas) 

 18 Uhr: Abendandacht (Pastor Jochen Dallas) 

SO 08.02. Sexagesimae 18 Uhr: Abendandacht (Pastor Jochen Dallas) 10 Uhr: Gottesdienst (Pastor Jochen Dallas)  

SO 15.02. Estomihi  18 Uhr: Abendandacht (Pastor Arne Hildebrand)  10 Uhr: Gottesdienst (Pastor Arne Hildebrand)  
- mit Altenescher Kirchturmkrähen - 

SO 22.02. Invokavit 10 Uhr: Gottesdienst (Pastor Jochen Dallas)  18 Uhr: Abendandacht (Pastor Jochen Dallas) 

SO 01.03. Reminiszere 18 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (Pastor J. Dallas) 10 Uhr: Gottesdienst (Pastor Jochen Dallas)  

FR 06.03. Weltgebetstag   18.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum  
Weltgebetstag mit einer Gottesdienstordnung von  
den Bahamas (Ökumenisches Vorbereitungsteam)  
- anschl. gemütliches Beisammensein im Gemeindehaus 
Lemwerder -  

 

SO 08.03. Okuli  18 Uhr: Abendandacht (Pastor Arne Hildebrand)  10 Uhr: Gottesdienst (Pastor Arne Hildebrand)  

Gottesdienstplan  
Übersicht für die Monate 
Dezember bis März 

M
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- 15 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Pastor Jochen Dallas) auf dem Hof der Familie Bahr, Ritzenbütteler Straße 67 - 
- 16.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Lektorin Astrid Stührmann) auf dem Hof der Familie Bahr, Ritzenbütteler Straße 67 - 

Änderungen vorbehalten! 
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BSUD RINK
LANDTECHNIK
Berner Straße 11 • 27809 Lemwerder/Hörspe   

Telefon 04 21 / 67 90 71  
www.sudbrink-gartentechnik.de 

 

KFZ-Reparaturen Kai Vetter 
Hansering 14   

27809 Lemwerder   
Tel.: 0421/6 97 93 40   
Fax: 0421/6 97 93 41 

 

• Klimaanlagen-Service 
• Inspektion 
• Bremsenservice 
• Unfallreparatur 
• HU / AU-Service 
• Ersatzteile 
• Reifenservice 
• Frontscheiben-Reparatur 
   (Direktabrechnung mit der Versicherung) 

KFZ-Reparaturen aller Art - speziell Opel und VW/Audi 

 

•Tischdekora onen   
•Blumen für die Hochzeit 
•Saisonale Sträuße  
   und Gestecke  
•Trauerschmuck 
•Dekoar kel 
 
Bestellung und  
Öffnungszeiten nach  
telefonischer Absprache 

Berner Str. 50a   
27809 Krögerdorf   

Tel.: 0421 / 678600  

Hauptstraße 11 • 27809 Lemwerder 
Telefon: 04 21 - 67 54 54   
Telefax: 04 21 - 67 54 56 7 
info@rahder-bad.de • www.rahder-bad.de 

INH. UWE SCHRÖDER - KLEINE STR. 3 - 27809 LEMWERDER 
VORBESTELLUNGEN UNTER TEL.  0421 670113   

FAX: 0421 697776 
INFO@LANDHAUS-SCHROEDER.DE  

Restaurant  
& Feier-Service 

Inh. Torben Sander e. K. 
Renault Vertragswerkstatt und Dacia-Service 

 

Hauptstraße 27 · 27809 Lemwerder-Altenesch   
Telefon (04 21) 94 96 30 · Telefax (04 21) 94 96 320 

E-Mail: autohaus-sander@web.de · www.renault-sander.de 
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Unter dem Titel “GET THE PARTY 
STARTED: LASST UNS FEIERN”    
bieten wir im nächsten Sommer für 
Kinder wieder eine tolle Ferienwoche 
im Schullandheim Große Höhe an!  
 
Kinder zwischen 8 und 11 Jahren   
können vom 24. bis zum 31. Juli 2015 
ein paar „äktschenreiche“ Tage mitei-
nander verbringen. Ein Team von    
erfahrenen Ehrenamtlichen wird diese 
Freizeit leiten. Viel Zeit zum Spielen, 
Schnacken, Kreativ-Sein und Spaß 
haben ist garantiert! 
 
Nähere Informationen finden sich im 
Info- und Anmeldefaltblatt, das in 
allen Kirchenbüros ausliegt und auch 

zum Herunterladen zur Verfügung 
steht, und zwar unter:   
www.wesermarsch.ejo.de 

Kinder-Sommerfreizeit 2015 



 

Seniorenfreizeit mit der Diakonie nach Bad Driburg A
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Wie im letzten Jahr machte sich eine 
Gruppe auf in die schöne Stadt Ely   
in Cambridgeshire. Die Reise leitete  
Pastor Jochen Dallas.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Unterkunft hatten wir im Bishop 
Woodford House, wo wir herzlich 
empfangen wurden. Am ersten Tag 
hieß es, Ely zu erkunden. Der große 
Dom war geschmückt, denn es wurde 
das Erntedankfest gefeiert. Leben-
dige Schafe und Hühner, große Tische 
mit Obst und Gemüse, sogar zwei 
Traktoren hatten wir so in einer Kirche 
noch nicht gesehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Abend besuchten uns Gemeinde-
mitglieder der deutschsprachigen Ge-
meinde aus Cambridge und wir 
tauschten uns herzlich aus. 
 
In den folgenden Tagen wurden noch 
Städte wie Kings Lynn, Cambridge, 
Norwich, Stamford mit dem Land-
Schloss Burgley House und natürlich 
London besucht. Unsere Stadtführer 
waren, wie beim letzten Mal, Mitglie-
der der Gemeinden aus Ostengland.  
 
Durch London führte uns Pastor Dallas, 
der die Tour wieder gut vorbereitet 
hatte. Besonders beeindruckt hat    
mich diesmal der „Evensong“ in 
Cambridge, der in der Kapelle des 
King’s College gefeiert wurde. Dieser 
Gottesdienst wird dort jeden Abend 
öffentlich gefeiert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im kommenden Jahr ist wieder eine 
Freizeit in Ost-England geplant, denn 
es gibt noch viel zu entdecken.   
 

Andreas Schmidt 
 
Die Freizeit soll übrigens in den 
Herbstferien (23.-30.10.2015) statt-
finden! 

Gemeindefahrt nach Ost-England 
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Wir bedanken uns bei Sponsoren und Förderern des Gemeindebriefes! 
 

Spenden Sie 160 Euro im Jahr (oder auch gerne mehr) und Sie gehören damit  
zu den Förderern des Gemeindebriefes (Anzeigenformat 36mm x 60mm). 
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40 Jahre SPIELKREIS Bardewisch 

Juli 2014:   
Bei der Ankunft zur Jubiläumsfeier in 
der Kirche wurden wir von sintflutarti-
gem Regen begrüßt! Eigentlich passte 
das Wetter zur Arche Noah... aber 
die Feier nach dem Gottesdienst war 
im Freien geplant! Sollte ALLES ins 
Wasser fallen? 
 
Augen zu und durch...., in die Kirche 
gerannt, denn die Spielkreiskinder 
hatten ja ihren großen Auftritt. 
Nach einleitenden Worten von Pastor 
Hildebrand und einem gemeinsamen 
Lied ging es los. 
 
Die Kinder zeigten die Geschichte der 
Arche Noah, und währenddessen riss 
draußen der Himmel auf und die Son-
ne kam raus! Sie spielten so toll, da 
hatte bestimmt nicht nur ich Tränen in 
den Augen! 
 
Nach bewegenden Worten von Spiel-
kreisleitung Susanne Rowehl (ich hatte 
schon wieder Tränen in den Augen!), 
ebenso warmen wie freundlichen   
Ansprachen von Karin Uhlhorn (Ge-
meindekirchenrat) und Bürgermeisterin 
Regina Neuke und ein paar gemein-
samen Liedern fand der Jubiläums-
Gottesdienst sein Ende. 
 
Das Eingangstor des Spielkreises hat 
ein tolles neues Gewand bekommen: 
Von nun an wird man von einem    
Regenbogen mit dem Spielkreis Logo 

(Arche Noah) begrüsst.  
 
Die besonderen Highlights der an-
schließenden Feier waren der Ballon-
Künstler und das Spielboot, welches 
auf dem Spielplatz einen neuen    
Hafen gefunden hat. Beide wurden 
von den Kindern begeistert in        
Beschlag genommen. Unser Wetter-
gott hatte ein Einsehen und spielte mit. 
 
Für mich ein besonderer Moment:  
das gemeinsame Luftballon-Steigen- 
lassen. Schön, wie so viele bunte Bal-
lons von dannen zogen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mein persönliches Resümee: 
Ich kann mir die Gemeinde nicht ohne 
den gemütlichen und familiären Spiel-
kreis vorstellen und bin froh, dass  
meine 3 Kinder in den Spielkreis   
Arche Noah gingen oder noch gehen! 
 

Herzlich, Ihre Elternvertretung  
Tatjana Winterboer 
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Jugend Wesermarsch 

Juleica-Doppelschulung 2014 
 
Die Evangelische Jugend Weser-
marsch war während der Herbstferien 
zur Juleica-Doppelschulung in der 
“Großen Höhe” bei Delmenhorst.  
Dieses Mal waren 36 Jugendliche im 
Grundkurs und 10 Jugendliche in der 
Fortgeschrittenenschulung dabei. 
 
Unter dem Thema “Typisch” setzten 
sich die Jugendlichen im Grundkurs 
intensiv mit ihrer Rolle als Mann oder 
Frau auseinander und reflektierten, 
was dies mit Blick auf die Jugend-
arbeit für eine Auswirkung hat. 
 
Was ist dann eigentlich typisch? 
Wie sieht typische Jugendarbeit aus? 
 
Die Fortgeschrittenenschulung kon-
zentrierte sich dieses Jahr auf das 
Thema “Jugendarbeit und Konfir-
mand_innenzeit”.  

 

Doris Kügler  
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Zum Weltgebetstag von den Bahamas am 6. März 2015 
Begreift ihr meine Liebe?  
 
Traumstrände, Korallenriffe, glaskla-
res Wasser: das bieten die 700 Inseln 
der Bahamas. Sie machen den Insel-
staat zwischen den USA, Kuba und 
Haiti zu einem touristischen Sehnsuchts-
ziel. Die Bahamas sind das reichste 
karibische Land und haben eine    
lebendige Vielfalt christlicher Konfes-
sionen. Aber das Paradies hat mit 
Problemen zu kämpfen: extreme Ab-
hängigkeit vom Ausland, Arbeitslosig-
keit und erschreckend verbreitete 
häusliche und sexuelle Gewalt gegen 
Frauen und Kinder.  
 
Sonnen- und Schattenseiten ihrer   
Heimat – beides greifen Frauen der 
Bahamas in ihrem Gottesdienst zum 
Weltgebetstag 2015 auf.  

In dessen Zentrum steht die Lesung aus 
dem Johannesevangelium (13,1-17), 
in der Jesus seinen Jüngern die Füße 
wäscht. Hier wird für die Frauen der 
Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, 
denn gerade in einem Alltag, der von 
Armut und Gewalt geprägt ist, 
braucht es tatkräftige Nächstenliebe 
auf den Spuren Jesu Christi.  
 
Rund um den Erdball gestalten Frauen 
am 6. März 2015 Gottesdienste zum 
Weltgebetstag. Frauen, Männer,   
Kinder und Jugendliche sind dazu 
herzlich eingeladen. Alle erfahren 
beim Weltgebetstag von den Baha-
mas, wie wichtig es ist, Kirche immer 
wieder neu als lebendige und solida-
rische Gemeinschaft zu leben.  
 
Ein Zeichen dafür setzen die Gottes-
dienstkollekten, die Projekte für Frau-
en und Mädchen auf der ganzen Welt 
unterstützen. Darunter ist auch eine 
Medienkampagne des Frauenrechts-
zentrums ´Bahamas Crisis Center´ 
(BCC), die sexuelle Gewalt gegen 
Mädchen bekämpft.  
(1.567 Z.m.L.z.) 

 
 

Lisa Schürmann,  
Weltgebetstag der Frauen –  

Deutsches Komitee e. V. 
 

Gottesdienst  
zum Weltgebetstag  

am 6. März 2015 um 18.30 Uhr  
in der Kapelle am Deich  

zu Lemwerder  
-  

anschließend gemütliches  
Beisammensein im Gemeindehaus 

Lemwerder, Schulstraße 5. 



TREFFPUNKTE  
 

Wer?    Wann?   Wo? 

Anonyme Alkoholiker u. AlAnon freitags  19.30 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
 

Bastelkreis    dienstags  10 Uhr  Altenescher Pastorei 
 

Bibelkreis     dienstags  18 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
         (außer in den Ferien) 
 

Chor Altenescher Kirchturmkrähen mittwochs  20.15 Uhr Altenescher Pastorei 
 

Eine-Welt-Laden geöffnet  donnerstags  15-18 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
 

Frauenkreis     mittwochs  15 Uhr  Bardewisch: 14.01.   
         Lemwerder: 11.02.  
 

Gebetstreff                    jeden 2. Donnerstag   20 Uhr  bei Girndt,  
     im Monat    Am Hohen Groden 9 A  
 

„Geistliche Leckerbissen“   donnerstags 20 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
(Gesprächskreis)       15.01. und 19.02. 
 

Handarbeitskreis    dienstags 14 Uhr  Gemeindehaus Bardewisch 
         (14-täglich) 
 

KiKi (Kinderkirche)    mittwochs 15.30 Uhr Bardewisch  
          (Krippenspielproben ab 15.11.;  
         nach den Weihnachtsferien am 
         28.01.; 25.02. und 18.03.) 
     freitags 15.30 Uhr Lemwerder  
         (Krippenspielproben am  
         12.12., 19.12. und 23.12.;   
         nach den Weihnachtsferien am  
         16.01. und 13.02.) 
     samstags 15.30 Uhr Altenesch 
         (Krippenspielproben ab 22.11.,  
         nach den Weihnachtsferien am 
         10.01.; 14.02.; 14.03.) 
 

„Kreativ-Team“ (Bastelkreis) dienstags 15 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
 

Mädchengruppe   donnerstags 16 Uhr  Altenescher Pastorei 
         (15.01. und 12.02.) 
 

Mutter-Kind-Gruppe   donnerstags 9.30 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
 

Mutter-Kind-Gruppe Rasselbande freitags 10.30 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
 

Ökumenischer Singkreis  mittwochs 18 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
 

Posaunenchor   mittwochs 20 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
         (vorher Anfängerübungsstunde)  
 

Seniorenkreis    mittwochs 15 Uhr  Gemeindehaus Lemwerder 
         (07.01.; 21.01.; 04.02.;  
         18.02.; 04.03.) 
 

Senioren-Treff    sonntags 15 Uhr  Altenescher Pastorei 
         (11.01., 01.02. und 01.03) 
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Taufen 
 
20.09.2014 Kristina Ludwig    Im Wiesenkieker 10 
20.09.2014 Julie Raschke     Rethkampplatz 21 
21.09.2014 Laura Sage     Delmenhorst 
12.10.2014 Kilian Eikermann    Elmshorn 
 
 
 
Kirchliche Trauungen 
 
03.10.2014 Simone Essmann     Am Kamp 36  
  und Rafael Mario Chavez Nava  und Chihuahua/Mexiko 
18.10.2014 Svenja Spille geb. Seyferth  
  und Torsten Spille    Stuttgart 
 
 
 
Verstorbene Gemeindemitglieder 
 
07.09.2014 Volkert Oppermann    Deichshauser Str. 14 A 54 J. 
12.09.2014 Ernst Reinders    Stedinger Str. 67  92 J. 
22.09.2014 Wilhelmine May geb. Gonschorek Rethkampplatz 15  87 J. 
08.10.2014 Wilma Mangel geb. Wieting  Wiesenstr. 1 B  81 J. 
16.10.2014 Heinz Pietsch     Wolfenbüttel   84 J. 
30.10.2014 Edith Stubbemann geb. Otto  Stedinger Str. 67  88 J. 
02.11.2014 Friedel Logemann    Berne    77 J. 
09.11.2014 Hannelore Roesen geb. Lenzko  Stedinger Str. 67  82 J. 
16.11.2014 Hans Lür Rose    Ollenstr. 1   81 J.  
 
 
 

TAUFEN  * * *  TRAUUNGEN * * *  BEERDIGUNGEN  
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Wie erreiche ich wen in den Kirchengemeinden?  

...für ALTENESCH  (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
  

• Arne Hildebrand   Pastor    Tel.  69 68 79 92 (montags Ruhetag) 
• Monika Kalbreyer   Küsterin    Tel.  697 81 30  
• Walter Bolte    Friedhof    Tel.  0 15 20 / 8 26 39 69 
• Astrid Hogefeld   Kindergarten   Tel.  67 59 34 

Gemeindebrief 4/2014 

...für LEMWERDER  (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Jochen Dallas   Pastor    Tel. 67 89 74 (montags Ruhetag) 
• Monika Kalbreyer   Küsterin    Tel.  697 81 30 
• Petra von Seggern  Friedhof (über Kirchenbüro) Tel.  6 76 64 
• Tobias Schmidt   Organist und Leiter der   Tel.  67 00 61 
    „Altenescher Kirchturmkrähen“  
• Gabi Stolzenburg-Mühr Leiterin des    Tel.  0 44 61 / 91 82 40 
    „Ökumenischen Singkreises“     
• Martin Brink   Leiter des Posaunenchores  Tel.  0 44 84 / 92 03 72 
• Anonyme Alkoholiker  Fredi    Tel.  67 00 97 

...für BARDEWISCH (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Arne Hildebrand   Pastor    Tel.  69 68 79 92 (montags Ruhetag) 
• Anne Stöver    Küsterin    Tel.  67 14 84 
• Adda Reinken   Organistin    Tel.  67 14 60 
• Susanne Rowehl   Spielkreis    Tel.  67 08 59 
• Friedhöfe   Büro Lemwerder    Tel.  6 76 64 

Gemeinsame Verwaltung der Kirchengemeinden:  
 

Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Gisela Ley  
‐ dienstags und freitags von 9.00‐12.30 Uhr, donnerstags von 9.00‐12.30 Uhr und 14.30‐18.00 Uhr ‐ 
Tel.: 04 21 / 6 76 64 - Fax: 04 21 / 697 96 11 - E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

• Sozialstation Stedingen GmbH Am Kirchhof 1, Berne  Tel.  0 44 06 / 97 11 11 
 

• Diakonisches Werk  
  in der Wesermarsch:  Bgm.-Müller-Str. 9, Brake  Tel.  0 44 01 / 69 59 03  
    Karin Schelling-Carstens  Fax 0 44 01 / 69 58 64  
    allgemeine Sozialberatung,  
    Schuldnerberatung, Kurvermittlung,  
    Sitterdienst, Ambulanter Hospizdienst,  
    Aktion „Pötte und Pannen“ 
 

• Ev. Kreisjugenddienst  Schulstr. 5, Lemwerder   Tel.  620 63 10 
    Diakonin Doris Kügler  www.wesermarsch.ejo.de 

• Tobias Schmidt, Vorsitzender des Gemeindekirchenrates  Tel.  67 00 61 

• Karin Uhlhorn, Vorsitzende des Gemeindekirchenrates   Tel.  67 12 79 

Brauchen Sie  Hilfe oder Beratung -  dann rufen Sie  uns an! 

Kontoverbindungen für eventuelle Spenden: 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bardewisch:  BIC:  GENODEF1GBH (Volksbank Bookholzberg-Lemwerder eG) 
     IBAN  DE 04 28062740 0000 900804 (früher Kontonummer) 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch:     BIC:   GENODEF1GBH (Volksbank Bookholzberg-Lemwerder eG) 
     IBAN   DE 85 28062740 0000 900801 (früher Kontonummer) 
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nach dem Evangelisten Lukas 

WeihnachtsgeschichtWeihnachtsgeschichtWeihnachtsgeschichte 
      n jenen Tagen erließ Kaiser Augustus 
den Befehl, alle Bewohner des Reiches in 
Steuerlisten einzutragen. Dies geschah 
zum ersten Mal; damals war Quirinius 
Statthalter von Syrien. Da ging jeder in 
seine Stadt, um sich eintragen zu lassen.  
 
So zog auch Josef von der Stadt Naza-
reth in Galiläa hinauf nach Judäa in die 
Stadt Davids, die Bethlehem heißt; denn 
er war aus dem Haus und Geschlecht 
Davids. Er wollte sich eintragen lassen 
mit Maria, seiner Verlobten, die ein Kind 
erwartete. Als sie dort waren, kam für 
Maria die Zeit ihrer Niederkunft, und sie 
gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. 
Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn 
in eine Krippe, weil in der Herberge kein 
Platz für sie war.  
 
In jener Gegend lagerten Hirten auf   
freiem Feld und hielten Nachtwache bei 
ihrer Herde. Da trat der Engel des Herrn 
zu ihnen, und der Glanz des Herrn      
umstrahlte sie. Sie fürchteten sich  sehr, 
der Engel aber sagte  zu  ihnen: 
„Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde 
euch eine große Freude, die dem ganzen 
Volk zuteil werden soll: Heute ist euch in 
der Stadt Davids der Retter geboren; er 

ist der Messias, der Herr. Und das soll 
euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein 
Kind finden, das, in Windeln gewickelt, in 
einer Krippe liegt“.  
Und plötzlich war bei dem Engel ein    
großes himmlisches Heer, das Gott lobte 
und sprach:  

„Ehre sei Gott in der Höhe,  
und auf Erden ist Friede bei den  

Menschen seines Wohlgefallens“.  
 

Als die Engel sie verlassen hatten und in 
den Himmel zurückgekehrt waren, sag-
ten die Hirten zueinander: „Kommt, wir 
gehen nach Bethlehem, um das Ereignis 
zu sehen, das uns der Herr verkünden 
ließ“. So eilten sie hin und fanden Maria 
und Josef und das Kind, das in der Krippe 
lag. Als sie es sahen, erzählten sie, was 
ihnen über dieses Kind gesagt worden 
war. Und alle, die es hörten, staunten 
über die Worte der Hirten. Maria aber 
bewahrte alles, was geschehen war, in 
ihrem Herzen und dachte darüber nach.   
 
Die  Hirten  kehrten  zurück, rühmten 
Gott und priesen ihn für das, was sie  
gehört und gesehen hatten; denn alles 
war so gewesen, wie es ihnen gesagt 
worden war.           
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